Die Hausträume

[Seite 9 bis 11]

	
	Stadtversion
	Landversion

	Aussehen des Hauses
	· Ein normales Stadthaus / Reihenhaus
	· Von Brandmauern umgeben = unzugänglich
· Staubige Fenster = blind
· Wirkt deplaziert

	Landschaften, 
die das Haus umgeben
	· Das Haus steht in jedem Traum in einer anderen Großstadt der Welt: Rom, Bern u.s.w.
	· Das Haus steht auf dem Land: Felder, raps, Korn, Wein, Lavendel
· Alles ist flach und ohne Bäume

· Es ist Sommer
( ländliche Idylle
( Einsamkeit

	Gefühle, die das Haus
bei Michael hervorruft
	· Verwirrung, weil der das Haus kennt, aber nicht die Stadt, in der er das Hau sieht
· Da er das Haus schon kennt, tritt eine gewisse Vertrautheit und Beruhigung ein
	· Verwirrung über die Deplatzierung
· Er hat Angst, dass das Haus verschwunden ist, wenn er zurück fährt

	Reaktion Michaels

auf das Haus
	· Er geht zum Haus hin
	· Er rast mit dem Auto zurück zu dem Hauseingang

	Ende des Traumes
	· Er geht die Stufen hoch und drückt die Klinke
( Er öffnet die Tür nicht
	· Er geht die Stufen hoch und drückt die Klinke nicht
( Er öffnet die Tür nicht


Michael hat diese Hausträume nachdem er das erste Mal das Haus von Hanna gesehen hat.

Die symbolisieren den Beginn der Beziehung und geben einen Vorblick auf das Ende der Beziehung:

am Anfang der Beziehung sind beide glücklich ( ländliche Idylle

Gleichzeitig blenden sie aber aus, dass sie einsam sind. Sie haben nur sich gegenseitig und sonst keine anderen sozialen Kontakte ( das blinde Haus
Nach und nach erkennt Michael, dass sich Hanna vor ihm verschließt. Sie möchte ihm nichts aus ihrer Vergangenheit erzählen oder was sie macht, wenn der nicht da ist ( er kann das Haus nicht betreten

Dass die Träume immer wiederkehrend sind, zeigt, dass er das alles nie verarbeitet hat. Es beeinflusst alles in seinem weiteren Leben. Beispielsweise bleibt er immer beziehungsunfähig
Zusammenfassend kann man sagen, dass die Hausträume symbolisch für den missglückten Verarbeitungsprozess stehen.

